
MITTWOCH
12. SEPTEMBER 2018�|�  Sport�|�21

Liechtenstein Open gipfelt in Finale furioso
Golf Unter dem Motto «Drei Länder – eine Meisterschaft» gastierte das Liechtenstein Open dieses Jahr erstmals auf drei Plätzen im nahen Ausland. In der Schluss-
runde im Golf-Club Bad Ragaz setzte sich Paul Kamml (Salzburg) mit einem mitreissenden Finish durch, bei den Frauen siegte Julia Unterweger (Montafon).

Hochspannung bis zu den 
letzten Putts, ausgezeich-
nete Scores und grosse 
Emotionen: Die Finalis-

sima des Liechtenstein Open 2018 
im GC Bad Ragaz bot alles, was Tur-
niergolf so attraktiv und spannend 
macht.
Begonnen hatte der Event im GC Bo-
densee Weissensberg (Deutschland). 
Bei den Frauen tauchten die Österrei-
cherinnen Chantal Düringer (GC Blu-
denz-Braz) und Julia Unterweger so-
wie Liechtensteins Lokalmatadorin 
Anna-Kristina Eggenberger bereits in 
der ersten Zwischenrangliste ganz 
vorn auf. Bei den Herren hielten sich 
die späteren Dominatoren des Tur-
niers anfänglich noch zurück. Von 
den Top 3 im Schlussklassement 
machte in der ersten Runde einzig 
Mauro Gilardi vom GC Domat/Ems 
mit Platz vier auf sich aufmerksam. 
Gesamtsieger Paul Kamml aus Salz-
burg reihte sich als geteilter 19. noch 
unauffälliger ins Ranking ein als der 
spätere Dritte, Timothy Zwirner vom 
GC Am Mondsee (geteilter 15.).

Kopf-an-Kopf-Rennen
Bei den Frauen ging danach das 
Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen Dü-
ringer, Unterweger und Eggenberger 
im österreichischen GC Montfort-
Rankweil in die zweite Runde. Bei 
den Männern hielten sich Kamml 
(71er-Runde) und Zwirner (75 Schlä-
ge) im Mittelfeld immer noch etwas 
bedeckt. Nur Gilardi, letztlich Zwei-
ter, unterstrich mit einer 70er-Run-
de seine Ambitionen auf den Ge-
samtsieg.

Im Endspurt in Bad Ragaz zündeten 
jedoch sowohl Kamml als auch Zwir-
ner ein wahres Schlussfeuerwerk. 
Kamml brillierte mit einer 66er-Run-
de (4 unter Par), der tiefsten Runde 
des gesamten Turniers, und mit 68 
Schlägen setzte Zwirner ein weiteres 
Glanzlicht. Gilardi seinerseits si-
cherte sich mit einer 73 den zweiten 

Platz im Gesamtklassement. Wie 
knapp der Dreikampf letztlich aus-
ging, beweist ein Blick in die Schluss-
rangliste. An der Spitze Kamml mit 
einem bereinigten Gesamtscore von 
+5, Rang 2 Gilardi mit +6, Platz 3 
Zwirner mit +8. Bei den Frauen 
machte Julia Unterweger mit einer 
73 gegenüber Eggenbergers 76 und 

Düringers 79 alles klar, in der End-
abrechnung betrug der Vorsprung 
der Österreicherin drei Schläge auf 
Eggenberger und deren sieben auf 
ihre Landsfrau Düringer.

Reibungsloser Ablauf des Events
Trotz des österreichischen Doppel-
erfolgs hatte auch der Golfverband 

Liechtenstein (GVL) Grund zum Fei-
ern. «Mit dem neuen Format ist un-
ser Open eindeutig attraktiver ge-
worden», sagt GVL-Präsident Peter 
Tinner. «Das haben mir nicht nur 
zahlreiche Spielerinnen und Spieler 
bestätigt, sondern auch Vertreter 
der beteiligten Clubs.» Sehr gefreut 
habe ihn auch der reibungslose Ab-
lauf des Events, betont Tinner. «Vor 
allem wegen der Transfers der Er-
gebnisse vom einen Club zum nächs-
ten war ja im Grunde ein gewisses 
Risiko vorhanden. Aber es hat alles 
perfekt geklappt.» Das einzige Fra-
gezeichen machte der eine oder die 
andere Teilnehmende hinter den 
zeitlichen Aufwand, den ein Turnier 
auf drei verschiedenen Golfplätzen 
erfordert. Tinner signalisiert Ver-
ständnis: «Wenn man noch 
Proberunden spielen wollte, war 
man eine ganze Woche unterwegs. 
Das ist schon obere Grenze.» Unter 
dem Strich haben seiner Meinung 
nach die Vorteile des neuen Formats 
jedoch klar überwogen: «Wir wer-
den den Event auch nächstes Jahr so 
durchziehen», so Tinner.

Landesmeisterschaft steht an
Vorerst liegt der Fokus allerdings 
noch auf dem letzten Grossanlass 
dieser Saison, den Liechtensteiner 
Landesmeisterschaften vom 15./16. 
September im GC Gams-Werden-
berg. «Die Anmeldefrist ist noch 
nicht abgelaufen», sagt Tinner und 
lacht. «Ein gut besuchtes Turnier, 
das wäre die würdige Kulisse zum 
Abschluss einer bewegten und be-
wegenden Saison!»  (fc)

Ralph Polligkeit (Manager Golf-Club Bad Ragaz), Sieger Paul Kamml, Siegerin Julia Unterweger und GVL-Präsident Peter 
Tinner (von links). (Foto: Bernhard Laburda)

Derbysieg für den TTC Ruggell
Tischtennis In der zweiten 
Vorrunde für den diesjäh-
rigen Schweizer Cupwettbe-
werb kam es zu einer rein 
liechtensteinischen Affiche: 
Das Los bescherte dem 
Tischtennisclub Ruggell den 
höherklassierten Verein aus 
Balzers als Gegner.

Der Fünftligist Balzers galt aufgrund 
der Klassierungen der Einzelspieler 
als Favorit in dieser Partie und muss-
te daher auswärts antreten. Der 
Schweizer Cup wird jährlich als Ver-
einswettkampf ausgetragen, wobei 
insgesamt sechs Spieler eingesetzt 
werden können, welche jeweils zwei 
Einzel- sowie ein Doppel austragen.

Mögen die Spiele beginnen
Schon die erste Runde der Einzel-
spiele zeigte, wie ausgeglichen die 
Partie verlaufen würde. Im obersten 
Paarkreuz erzielte Simon Öhri einen 
knappen Sieg gegen Christine 
Kindle, während Markus Vogt post-
wendend für den TTC Balzers mit ei-
nem Fünfsatzerfolg über Hendrik 
Kimmerle ausglich. Im mittleren 
Paarkreuz holten Marco Eberle so-
wie Bernd Greisinger beide Siege ge-
gen die Ruggeller Kombination Jürg 
Öhri und Severin Elkuch. Das un-
terste Paarkreuz war wiederum eine 
sichere Beute für Axel Suske und 
Christian Büchel, welche Roman 
Berry respektive Edgar Grämiger si-
cher in Schach hielten. So stand es 
3:3 nach den ersten Einzeln.
Im Doppel stand vor allem Ruggell 
vor einer neuen Herausforderung, 
da alle Kombinationen noch nie mit-
einander gespielt hatten. Balzers 
vertraute hier auf die eingespielten 
Doppelpaarungen aus ihren Kampf-
mannschaften. Im Spitzendoppel 
hatten die Ruggeller Öhri/Kimmerle 
beim 3:0 über Vogt/Greisinger nur 
kurzfristig Probleme, und auch im 
Doppel Nummer 3 konnten Suske/
Büchel dank dem Noppenbelag von 
Büchel ihre Gegner meist vor unlös-
bare Probleme stellen und feierten 

somit ebenfalls einen Sieg ohne Satz-
verlust. Die noch laufende Doppel-
partie zwischen Jürg Öhri/Elkuch 
und Kindle/Eberle entwickelte sich 
zum Thriller. Im fünften Satz gelang 
es schliesslich den Balznern, ihre Wi-
dersacher zu distanzieren und den 
Sieg zu verbuchen. Somit stand es 
vor der letzten Einzelrunde 5:4 für 
den Heimclub Ruggell.

Entscheidende Phase
Im Spitzeneinzel zwischen den bis-
her ungeschlagenen Mannschafts-
leadern Simon Öhri und Markus 
Vogt kam nur kurz Spannung auf. 
Der Ruggeller Juniorentrainer mach-
te mehrheitlich kurzen Prozess und 
siegte klar mit 3:0. Bernd Greisinger 
(gegen Jürg Öhri), Marco Eberle (ge-
gen Severin Elkuch) sowie Edgar 
Grämiger (gegen Axel Suske) siegten 
alle 3:0, wodurch Balzers zum ers-
ten Mal in der Partie in Führung 
ging. Christian Büchel benötigte im 
Anschluss vier knappe Sätze, um 
sich gegen Roman Berry durchzuset-
zen und den Einstand herzustellen. 
Die laufende Partie zwischen Hen-
drik Kimmerle sowie Christine 
Kindle sollte somit die Entscheidung 
bringen. Im dritten Satz führte die 
Balznerin 10:9. Kimmerle wirkte in 

diesem Moment ein wenig entschlos-
sener und entschied die folgenden 
drei Punkte mit schönen Angriffs-
bällen für sich und ging mit 2:1 Sät-
zen in Führung. Das Momentum war 
nun eindeutig aufseiten des Ruggel-
lers und so verwandelte er den zwei-
ten Matchball schlussendlich sicher 
zum 11:8. Ruggell sicherte sich somit 
den notwendigen achten Sieg und 
den Aufstieg in die nächste Runde.

Freundschaft und Fairness
Neben dem sportlichen Erfolg war 
es für den TTC Ruggell ein sehr 
schöner Wettkampf, welchen man 
gegen den befreundeten Club aus 
Balzers austragen konnte. Alle Spie-
le wurden von beiden Mannschaften 
sehr fair bestritten. Erfreulich zu-
dem, dass in beiden Teams Akteure 
mitgespielt haben, welche noch 
nicht  lange aktiv im Tischtennis en-
gagiert sind. Der TTC Ruggell wartet 
nun auf die Auslosung für die nächs-
te Runde, wo möglicherweise Natio-
nalliga-Vereine als Gegner warten 
könnten. Für den TTC Balzers geht 
es im regulären Meisterschaftsbe-
trieb weiter. Hier wird es in dieser 
Saison definitiv wieder zu einer Be-
gegnung zwischen Balzers und 
Ruggell kommen.  (pd)

Der TTC Ruggell und der TTC Balzers lieferten sich ein packendes Cup-Duell, das 
immer in einem fairen Rahmen ablief. (Foto: ZVG)

TTC Triesen

Premierenspiele für 
die dritte Mannschaft
TRIESEN Die neu aus Junioren gebil-
dete dritte Mannschaft des TTC 
Triesen mit Kevin Oehri, Lukas 
Risch und Yinzhe Fan bestritt in der 
6. Liga ihre ersten beiden Meister-
schaftsspiele – und es waren gleich 
zwei Derbys. Zuerst unterlag Triesen 
3 zu Hause gegen die zweite Balzner 
Mannschaft mit 1:9, danach konnte 
ein 8:2-Sieg bei der zweiten Mann-
schaft von Ruggell eingefahren wer-
den. Aufgrund einer Abwesenheit 
stieg dabei der Betreuer der dritten 
Mannschaft, gleichzeitig Präsident 
des TTC Triesen, Michael Oehri, sel-
ber in die Hosen. Dieser erste Sieg 
dürfte in Zukunft für das Selbstver-
trauen und die Motivation sehr 
wichtig gewesen sein.

3. Liga: Triesen 2 mit 8:2-Sieg
Auch die zweite Mannschaft des TTC 
Triesen konnte zum Auftakt der 
neuen Saison überzeugen. Gegen die 
nur zu zweit angetretene zweite 
Flumser Mannschaft resultierte ein 
ungefährdeter 8:2-Heimerfolg. Für 
die zweite Mannschaft spielten Mi-
chel Schläppi, Markus Schwedhelm 
und Martin Stricker.  (pd)
Weitere Informationen gibt es
im Internet auf www.ttc-triesen.li.

Die Junioren der dritten Triesner 
Mannschaft: Kevin Oehri, Lukas Risch 
und Yinzhe Fan (von links). (Foto: ZVG)

Schach

Gonzen 1 sichert
sich ein 3:3-Remis
BUCHS Eine tolle Leistung zeigten die 
Spieler von Gonzen 1 bei der ersten 
Runde der Schweizer Mannschafts-
meisterschaft nach der Sommerpau-
se. Schlussendlich erkämpften sie 
sich zu Hause ein 3:3-Unentschieden 
gegen Frauenfeld 1.

Frauenfeld stärker besetzt
Die Sarganserländer als Nummer 
drei der Zwischenrangliste empfin-
gen mit Frauenfeld 1 die Nummer 
zwei zu Hause. Die Frauenfelder wa-
ren an jedem Brett stärker besetzt 
als die Sarganserländer. So lag Gon-
zen nach eineinhalb Stunden erwar-
tungsgemäss mit 0:1 in Rückstand.  
Der Sarganser Thomas Wachter ver-
lor eine Figur gegen seinen starken 
Gegner und musste sich geschlagen 
geben.

Remis von Werner Zogg
Der für Gonzen spielende Liechten-
steiner Werner Zogg gewann eine 
Dame gegen einen Turm und Sprin-
ger, musste sich jedoch mit einem 
Remis zufrieden geben. Alexander 
Zogg, ebenfalls aus Liechtenstein, 
übersah bei vorteilhafter Stellung ei-
nen Bauernzug seines Gegners und 
stellte einen Turm und damit die 
Partie ein. Andreas Klauser konnte 
seine Partie trotz eines blockierten 
Läufers mit einem Remis beenden. 
Nach dreieinhalb Stunden hiess es 
standesgemäss 3:1 für Frauenfeld, 
aber noch waren zwei Partien aus-
stehend. Der Trübbacher Sven 
Bartholet bezwang seinen Gegner 
im Endspiel und konnte auf 2:3 ver-
kürzen. Die Entscheidung musste al-
so die letzte Partie von Muzafer Me-
medi aus Mels bringen. Ihm gelang 
es, seinen Kontrahenten in einem Kö-
nigsangriff zu besiegen. Somit hiess 
der überraschende Schlussstand in 
der spannenden Meisterschaftspar-
tie zwischen Gonzen 1 und Frauen-
feld 1 3:3.  (pd)
Weitere Informationen gibt es im Internet
auf http://www.swisschess.ch/smm.html.

www.volksblatt.li
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